
 
 
 

26.6. – 10.7.22                                                      22. Jg Nr. 13 



Themen dieser Woche 
 
Haben Sie gewusst... 
..dass auf der Homepage www.se-
oberndorf.drs.de immer mittwochs ein 
neuer Impuls eingesehen werden kann. 
Mitglieder des Pastoralteam machen sich 
Gedanken zum Schrifttesxt des Tages oder 
zu einem anderen aktuellen spirituellen 
Akzent. 

 
 
 

Heilige der Woche 
 
Peter und Paul 

Aus dem Kirchen-
schatz ragen in 
gewisser Weise 
die beiden Apos-
tel Petrus und 
Paulus heraus. Sie 
sind in der St.  
Michaelskirche so 
platziert, dass sie 

gleichberechtigt 
im linken und 

rechten Seitenschiff angebracht sind. Das 

war bei der Kirchenrenovation Absicht. 
Sind sie es 
doch, die für 
den Auftrag, 
hinauszu-
gehen, um das 
Evangelium 
Jesu Christi zu 
verkünden 
stehen. Jeder 
auf seine 
Weise. Ganz 
unterschied-
lich taten sie 
es. Unter-
schiedlich 
auch ihre Berufung: Petrus gilt als der Erste, 
den Jesus vom Fischen weg gerufen hat. 
Paulus nennt sich den Letzten, nicht wert 
Apostel genannt zu werden (1 Kor 15,8f). 
Vorbild für die Vielfalt an Wegen, 
Traditionen und Methoden, wie das 
Evangelium zu den Menschen kommt. Ihr 
Fest wird gemeinsam am 29. Juni gefeiert.  

Pfr. Martin Schwer 
 

Gruppen und Verbände 
 
Ao: Gemeindeversammlung wird 
beschlussfassendes Gremium 
Nachdem sich in den beiden vergangenen 
Gemeindeversammlungen keine Namens-
vorschläge für ein Vertretungsgremium an 
der Stelle des zurückgetretenen Kirchen-
gemeinderats finden konnte, wird die 
Katholische Kirchengemeinde St. Silvester 
bis auf Weiteres ihre Beschlüsse in einer 
Gemeindeversammlung fassen. So sieht es 
auch die Kirchengemeindeordnung(KGO) 
der Diözese Rottenburg-Stuttgart vor.  
Pastoralreferentin Anna-Lena Wannen-
macher-Hellstern und Pfarrer Martin 

http://www.se-oberndorf.drs.de/
http://www.se-oberndorf.drs.de/
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Schwer gaben das nach der am Freitag-
abend 3. Juni stattgefundenen Gemeinde-
versammlung  bekannt. Zwar wurde bei der 
Versammlung um die Nominierung von 

Vorschlägen für ein Vertretungsgremium 
gerungen, allerdings erfolglos.  
Für die künftigen Gemeindeversamm-
lungen wird fristgerecht über die 
STADTINFO und hier in KONTAKTE 
eingeladen. Im Aushang in der St. 
Silvesterkirche wird jeweils die Tages-
ordnung bekanntgegeben werden.  
PR Anna-Lena Wannenmacher-Hellstern, 
Örtliche Begleiterin, Pfarrer Martin Schwer 
 
Ho: Die Regenbogengruppe 
trifft sich wieder am Fr. 1. Juli. von 17 – 
18:15 Uhr im Gemeindehaus St. Otmar. Wir 
wollen gemeinsam die Bibel entdecken, 
beten, basteln, spielen und vieles mehr! 
 
Ob: Außerordentliche Kolping Mitglieder-
versammlung 2022  
Zu einer außerordentlichen Mitglieder-
versammlung lädt die Kolpingsfamilie 
Oberndorf e.V. am Fr, 1.7. alle Mitglieder, 
Freunde und Gönner ins Don Bosco Haus 
ein. Nachdem bei den turnusgemäßen 
Wahlen bei der Hauptversammlung am 
2.4.2022 kein neuer Vorstand gewählt 
werden konnte, soll nur bei dieser 
Versammlung ein zweiter Anlauf zur Wahl 
eines neuen Vorstandes gemacht werden. 
Daher ruht seit Anfang April auch das 
Vereinsleben der Kolpingsfamilie Obern-
dorf und es gab weder eine 1. Mai 
Bewirtung noch einen Kolping Teppich an 

Fronleichnam. Sollte auch diese Wahl 
keinen Erfolg bringen, muss die Ver-
sammlung über die weitere Zukunft der 
Kolpingsfamilie Oberndorf beraten und 
entscheiden. Die letzte Konsequenz wäre 
die Auflösung des Vereins. Daher hofft die 
Vorstandschaft auch auf Gemeindemit-
glieder, die sich gerne in der Kolpings-
familie engagieren wollen. Die Vorstand-
schaft wünscht sicher daher zahlreiche 
Mitglieder, die dieser wichtigen und 
wegweisenden Mitgliederversammlung 
beiwohnen.                       Giuseppe Scherer 
 
Info- und Vernetzungstreffen zur 
Flüchtlingssituation 
Angesichts des Krieges gegen die Ukraine 
und der auch in Deutschland ankommen-
den Flüchtlinge haben Bürgerinnen und 
Bürger Wohnraum angeboten und 
ukrainische Geflüchtete aufgenommen. 
Dafür sind viele sehr dankbar.  
Nach einer gewissen Zeit, die nun 
verstrichen ist, wird vonseiten der Initiative 

„Offene Hände“ und der katholischen 
Kirchengemeinde zu einem 
Erfahrungsaustausch eingeladen. Es gilt zu 
schauen, was bisher geschehen ist, wo 
weiterhin Hilfe und Unterstützung Not tut 
und wie eventuelle weitere Maßnahmen 
und Angebote wichtig und notwendig 
erscheinen.  
Vor allem soll Gelegenheit sein, mit allen 
Fragen und Anliegen anzukommen. Auch 
gilt es denen, die sich eingesetzt haben 
und einsetzen zu danken. 
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Wir laden auch Interessierte zu diesem 
Treffen ein am Di, 5.7. um 18:30 Uhr ins 
Don Bosco Haus.  

Pfarrer Martin Schwer 
 

Termine und Sitzungen 
 
Be/Ob: Der Kirchengemeinderat 
trifft sich  
in Be am Mo, 04.07. um 19.30 Uhr im 
Gemeindehaus und  
in Ob am Mo, 27.6. um 19 Uhr im Don-
Bosco-Haus  
zur nächsten Sitzung 

 
Beauftragung 
Pastoralassistentin Hannah Schädel wird  
am 2. Juli zusammen mit ihren Jahrgangs-

kolleg:innen für den kirchlichen Dienst der 
Pastoralreferentin in unserer Diözese 
beauftragt. Diese Feier findet in Ulm, St. 
Georg statt und ist öffentlich. Mit Ende des 
Schuljahres steht ihr Wechsel von uns weg 
bevor. Am Samstagabend 23. Juli wird 
Abschied gefeiert mit Gottesdienst und 
aller Gelegenheit, ihr für die drei Jahre in 

unserer Seelsorgeeinheit zu danken. Safe 
this date, der wohl auf dem Festplatz vor 
der Dreifaltigkeitskirche sein wird.  

      Pfarrer Martin Schwer 
 

Veranstaltungen 
 

Be: Sicht-bar am 25.5. ab 15 Uhr 
wollen die Gruppen und Initiativen in der 
St. Urban-Gemeinde sich zeigen und des-
halb lädt der Kirchengemeinderat herzlich 
ein.  

 
 
Ob: Als diesjährigen Klausefest Ersatz  
lädt die Kirchengemeinde St. Michael am  
Sa, 9.7. um 18 Uhr zu einer Freiluftvor-
abendmesse an die Aspenklause ein. Bei 
schlechtem Wetter findet der Gottesdienst 
im ev. Gemeindezentrum statt. Im 
Anschluss wird zu einem kleinem Vesper in 
Form von heißer Rote und Bratwurst aus 
dem Kessel mit Weckle und 
Erfrischungsgetränke eingeladen. 

Giuseppe Scherer 
 

Ob: Ausstellung "Kirchenschatz" 750 Jahre 
St. Michael  
Wichtige Hinweise zu den Öffnungszeiten:  
Die Kirchengemeinde St. Michael bittet um 
Kenntnisnahme nachfolgender 
Öffnungszeiten der Ausstellung "Kirchen-
schatz". 
Am Mi, 22.6. ist die Ausstellung nur von  
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14:00 bis 17:00 Uhr geöffnet,  

am Fr, 24.6. nur von 14 bis 16:30 Uhr. An 
allen anderen Werktagen ist die 
Ausstellung von 14 bis 18 Uhr zu 
besichtigen,  
am Sa, 25.6. von 10 bis 18 Uhr und So, 26.6. 
von 11:30 bis 18 Uhr. Entgegen der ersten 
Ankündigung ist der letzte Ausstellungstag 

schon am Fr, 1.7. und nicht am Sa, 2.7.! 
Am Fr, 1.7. endet die Ausstellung mit einer 
feierlichen Vesper mit eucharistichem 
Segen um 17:00 Uhr. Geführte Führungen 
am Morgen von Werktagen können im 
Pfarrbüro angemeldet werden. . 
Öffentliche Ausstellungsführungen finden 
statt am Do, 23.6. um 15 Uhr sowie am Sa 
um 11 Uhr und am Di, 28.6. um 15 Uhr. 
Weiter kann in der Kirche eine 
Begleitbroschüre zur Ausstellung zu einem 
Unkostenbeitrag von 5,00 € erworben 

werden und es liegt ein Gästebuch aus, in 
der sich die Ausstellungsbesucher sehr 
gerne eintragen dürfen. Die 
Kirchengemeinde St. Michael würde sich 
freuen, wenn zahlreiche Besucher aus der 
Seelsorge-einheit den Weg zu dieser 
besonderen und einmaligen Ausstellung 
finden würden.                      Giuseppe Scherer 
 
Rafael schützt Tobias auf der Reise 
Eine Pilgerszene: Der Erzengel Rafael 
begleitet Tobias bei der Reise am 
Meeresufer entlang. Mit seiner Hilfe 
überwältigt er einene Fisch, der ihn 
bedroht hat. Eine Salbe aus der Galle des 
Fisches heilt die Blindheit des Vaters Tobit, 
der von Gott durch schuldlos erlittenes Leid 
geprüft wird. 

Der hebräische Name Rafa-El bedeutet: 
„Gott hat geheilt“. Der Erzengel begelitet 
die Israeliten auf ihrer Rückkehr aus der 
babylonischen Gefangenschaft. Er glit 
unter anderem als Beschützer aller, die 
unterwegs sind. Er ist nicht nur der Engel,  



-6- 

 

Bild: David Hütter, Oberndorf 

der Wunden heilt, sondern er ermöglicht 
auch heilsame Beziehungen unter den 
Menschen.  
Die Kindertageseinrichtung in der 
Teckstraße, in Trägerschaft der St. 
Michaels-Gemeinde, trägt den Namen „St. 
Raphael“. Mit dem Altenzentrum „Haus 
Raphael“ in der Tuchrahmstraße 
umschließt der begelitende Engel in 
Oberndorf alle Generationen. 
Das Glasfenster haben Carl und Caroline 
Graf gestiftet, Inhaber der oberndorfer 
Brauerein, „zum Dank für das sichere Geleit 
der Ihrigen im Weltkrieg.“ 
Aus „Kirchenschatz“ Andreas Kussmann-Hochhalter 

 

Kindergarten St. Raphael feiert Jubiläum 

Vor 50 Jahren war der Einzug des 
Kindergartens in der Teckstraße. Es war 
dies der Nachfolgekindergarten für einen in 
der Sägewerkstraße wegen des 
zunehmend ungünstigen Standorts mitten 
in einem Fabrikgelände aufgelösten 
Kindergartens, der 1972 in den Neubau in 
der Teckstraße umziehen konnte. Zugleich 
wurde auch die Fußgängerbrücke über den 
Neckar gebaut. Den Namen St. Raphael 
bekam er erst später verliehen. St. Raphael 
ist ein guter Name, ist der Engel doch der 
schützende Begleiter. Kinder begleiten, 
bilden, erziehen, das hat  
nun schon in Generationen von Kindern 
stattgefunden. Das darf gefeiert werden. 

Der Kindergarten tut das mit Kindern, 
Eltern und Gästen am Nachmittag des 25. 
Juni.                            Pfarrer Martin Schwer  
 

Gottesdienste 
 
Ao: Das Sakrament der Ehe 
spenden sich am Sa, 9.7. um 14.30 Uhr in  
der St. Silvesterkirche Selina Reinauer und 
Nikolai Wessel. Wir wünschen dem 
Brautpaar alles Gute und Gottes Segen für 
den gemeinsamen Lebensweg. 
 
Bo: Wir bedanken uns  
herzlich beim Kinderkirchenteam, welches 
am 19. 6. mit unseren Kindern wieder 
gestartet ist. Die nächste Kinderkirche 
findet wieder am 18. September statt. 
 
Bo: Die Krankenkommunion 
bringen die Kommunionhelferinnen am Fr, 
1.7. all denjenigen, die auf Grund ihres 
Befindens das Haus nicht mehr verlassen 
können.  
 
Ho: Kinderkirche am 26.06.2022 
Herzliche Einladung an aller Kinder ab 3 
Jahre zur Kinderkirche am Sonntag, 26. 
Juni. Die Kinderkirche findet zeitgleich zum 
Gottesdienst im Gemeindehaus statt. 
 
Ho: Auf Wunsch der Eltern  
wird am Sa. 25. Juni um 16 Uhr Leni Hezel 
und am So. 26. Juni im Gottes-dienst um 
10:30 Uhr Leonie Hess ge-tauft und in die 
Gemeinde aufgenom-men. Wir wünschen 
den Täuflingen und seinen Familien alles 
Gute und Gottes Segen. 
 
Ho: Die Krankenkommunion 
bringen die Kommunionhelferinnen am Fr. 
01. Juli ab 8.45 Uhr all denen, die auf Grund 
ihres Befindens das Haus nicht mehr 
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verlassen können. Neue Anmel-dungen zur 
Krankenkommunion sind herzlich 
willkommen. Bitte melden Sie sich im 
Pfarrbüro Tel: 3435. 
 
Firmung und Friedensgebet 
Der Firmgottesdienst in St. Michael wird 
am Freitag 24.6. mit dem Friedensgebet 
beginnen. Zur selben Zeit, um 18:00 Uhr 
beten wir schon in der 18. Woche, also zum 
18. Mal bei der Kirche ökumenisch um 
Frieden.  
Ist da wer? Gott? ist Thema der 

Firmvorbereitung. Diese Frage stellen sich 
auch die Betenden angesichts des 
grausamen Krieges. Das Gebet und die 
Kerzen, die entzündet werden, sind ein 
Licht der Hoffnung, dass Frieden werden 
kann. Es ist das kleine Signal, dass es uns 
nicht egal ist, was auf der Welt geschieht 
und dass Gott wohl da ist, indem er die 
Sehnsucht zum Frieden weckt. „Friede sei 
mit euch!“ sind Worte, die Jesus an seine 
Jünger richtet und sie werden das durch ihn 
tatsächlich erfahren. Durch viele Beispiele, 
die von ihm erzählt werden, zeigt sich, dass 
er feindseliges Verhalten überwunden hat. 
Trotzdem bleibt diese Frage: 
Ist da wer? Gott? – aber kein Ende der 
Gewalt! 
Warum beten Menschen um Frieden?  
Was ersehen sie?  
was erhoffen sie?  

Wofür setzen sie sich ein?  
Aufstehen, Hinstehen, das ist die zaghafte, 
geringe und doch entschiedene Art und 

Weise, den bedrängten Kindern, Männern 
und Frauen, deren Heimat, deren Häuser, 
Städte und Dörfer vom Krieg heimgesucht 
werden, hier beizustehen.  
Beistehen, da steckt das Wort Beistand drin 
und so wird der Heilige Geist auch 
bezeichnet. Gebet um Frieden hat also mit 
dem Heiligen Geist und somit mit der 
Firmung zu tun. Herzlichen Einladung, an 
diesem Abend und immer wieder am 
Friedensgebet teilzunehmen. 
 

Beerdigungsdienst 
 
SE: Ihre Ansprechpartner für sind: 
vom 27.6. - 2.7. Pfarrer Schwer 
vom 4.7. – 9.7. Diakon Brehm 
 

Rückblick 
 
Ao: Gemeindeversammlung wird 
beschlussfassendes Gremium 
Nachdem sich in den beiden vergangenen 
Gemeindeversammlungen keine Namens-
vorschläge für ein Vertretungsgremium an 
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der Stelle des zurückgetretenen Kirchen-
gemeinderats finden konnten, wird die 
Katholische Kirchengemeinde St. Silvester 
bis auf Weiteres ihre Beschlüsse in einer 
Gemeindeversammlung fassen. So sieht es 
auch die Kirchengemeindeordnung(KGO) 
der Diözese Rottenburg-Stuttgart vor.  
Pastoralreferentin Anna-Lena Wannen-
macher-Hellstern und Pfarrer Martin 
Schwer zogen dieses Resume nach der am  

Freitagabend, 3. Juni, stattgefundenen 
Gemeindeversammlung, bei der zwar um 
die Nominierung von Vorschlägen für ein 
Vertretungsgremium gerungen wurde, 
allerdings erfolglos. Für die künftigen 
Gemeindeversammlungen wird fristge-
recht über die STADTINFO und in 
KONTAKTE, dem Gemeindemitteilungs-
blatt der Seelsorgeeinheit, eingeladen und 
dort auch, sowie im Aushang an der Kirche 
wird die Tagesordnung bekanntgegeben.  

Pfarrer Martin Schwer 
 
 

Be: Verabschiedung 
u.l. Über viele Jahre haben sie sich um die 
Jugendlichen in der Urbangemeinde 
gekümmert, jetzt wurden Marianne 
Klausmann und Gabi Staiger aus ihren 
Diensten verabschiedet. 
Jugendliche auf ihrem Weg zum Erwachsen 
werden begleiten und sie dazu ermutigen, 
sich firmen zu lassen, war viele Jahre lang 
die Aufgabe von Gabi Staiger in der 

Urbangemeinde Beffendorf. Junge 
Menschen, dazu noch in einem nicht ganz 
einfachen Alter, für Projekte in der 
Gemeinde zu begeistern, erfordert viel 
Überzeugungskraft und Fingerspitzen-
gefühl. Bei Gabi Staiger, so die gewählte 
Vorsitzende des Kirchengemeinderates 
Anna Staiger, war dies in den besten 
Händen.  
Zahlreiche Vorstellungsgottesdienste habe 
sie mit den Firmlingen vorbereitet und 
gefeiert und sei dann auch bei den Firm- 
gottesdiensten dabei gewesen. Ebenso hat 
sich Marianne Klausmann jahrzehntelang 
in der Kirchengemeinde verdient gemacht. 
Nicht nur für die Firmlinge war sie lange 
Jahre zuständig, auch die Ölbergstunden an 
Gründonnerstag, die Vorbereitung und 
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Organisation der Ewigen Anbetung lag in 
ihren Händen und auch als Kranken-
kommunionhelferin war sie tätig. Fron-
leichnam ohne Marianne Klausmann aber 
ging gar nicht. Vom Aufbau der Altäre, bis 
hin zur inhaltlichen Gestaltung der 
Stationen, sie hat alles gemanagt. Alles, 
was Marianne Klausmann für die 
Kirchengemeinde gedacht, gelenkt und 
gemacht hat, könne sie, so Anna Staiger gar 
nicht aufzählen. „Wir verabschieden dich 
quasi in Altersteilzeit“. Als Wort-
gottesfeierleiter wird sie auch weiterhin  
fungieren.  
Beide Frauen bekamen als Dankeschön 
einen Geschenkgutschein.           Ute Lauble 
 
Feuerwehrfest und Fahrzeugsegnung in 
Bochingen 

 

Bo: Wir bedanken uns herzlich 
bei allen, die bei der Gestaltung unserer 
Blumenteppiche für Fronleichnam mitge-
holfen haben. 
 
Bo: Das Sakrament der Firmung  
haben unsere Firmlinge am 25.6. in 
Epfendorf erhalten. Die Kirchengemeinde 
St. Mauritius Bochingen/Boll wünscht 
Gottes Segen und alles Gute für den 
weiteren Lebens- und Glaubensweg. 

Ho: Fronleichnam 

Ein herzliches Vergelt’s Gott an alle, die 
zum Gelingen am Fronleichnams-
gottesdienst beigetragen haben. 
 
Ob : Fronleichnam 2022 
In diesem Jahr konnten wir in großer Runde 
wieder das Hochfest des Leibes und Blutes 
Christi feiern und so ein öffentliches 
Zeugnis unseres Glaubens abgeben.  
Bereits im Vorfeld des diesjährigen 
Fronleichnamsfestes war klar, dass die 
Blumenteppiche anders aussehen würden. 
Langjährige Teams konnten ihre Arbeit 
nicht ausüben. Einige sind traurig darüber 
und vermissen die prachtvollen und 
farbenfrohen Teppiche von früher. 
Ich persönlich war und bin begeistert über 
das, was auf so vielfältige Weise 
entstanden ist. Die KjG hat sehr 
anschaulich das Thema „Lebenssituationen 
teilen“ zum Ausdruck gebracht. Ein 
Einkaufskorb, als Zeichen für die 
zahlreichen Erledigungen für ältere 

Photo: Simon 
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Menschen während der Pandemie, Eimer 
und Schaufel für die Hilfe nach der 
Flutkatastrophe im Ahrtal, eine Über-
raschungsbox für Kinder im Lockdown, ein 
Sonnencape für das Zeltlager… 
Dank der tatkräftigen Unterstützung von 
Erzieherinnen, Lehren und Pflegepersonal, 
die mit den Kindern im Kindergarten und 
Schulen bzw. den Bewohnern vom Haus 
Raphael Bildtafeln gestaltet haben und 
nicht zuletzt durch Mitglieder unserer 

Kirchengemeinde haben wir etwa 100 
Bildtafeln erhalten, die wir zu zwei großen 
Teppichen zusammenlegen konnten und 
die wir auch im nächsten Jahr wieder mit 
einbringen können. 
Eine so große Zahl an Mitwirkenden bei der 
Erstellung der „Blumenteppiche“ hat es in 
unserer Gemeinde noch nie gegeben. 
Daher sehe ich die Umsetzung in diesem 

Jahr nicht als Notlösung, sondern als den 
Beginn einer neuen Form von Beteiligung, 
die es verdient, neben den alten Formen 
weiter zu bestehen. 
Ein Dank auch an alle, die beim Gottes-
dienst mitgeholfen haben und die unser 
Gemeindefest im Anschluss im DBH 
ermöglicht haben. Ein besonderer Dank an 
Pater Fluhr, der mit uns gefeiert hat, der 
Abordnung der Stadtkapelle für die 
musikalische Umrahmung und an alle, die 
diesen Gottesdienst mitgefeiert haben. 

Andrea Dohmen 
 

 

Kreis, Dekanat, Diözese 
 
Kleiner Pilgerweg mit Pilgerfrühstück 
Einen kleinen Pilgerweg mit Pilgerfrühstück 
bietet das Schönstatt-Zentrum 
Liebfrauenhöhe am Mittwoch, 29. Juni, an. 
Beginn ist um 9:00 Uhr. Eingeladen sind  
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alle, die sich im Alltag eine kleine Auszeit gönnen und so Leib und Seele etwas Gutes tun 
möchten. Nach dem rustikalen Pilgerfrühstück mit herzhaften Speisen, ist der Auftakt zum 
Pilgern in der Krönungskirche. Anschließend führt der Pilgerweg (ca. 5 – 6 km) über die 
Flure rund um die Liebfrauenhöhe. Auf dem Pilgerweg werden Sorgen und Freuden, 
Anliegen, Bitten und Dank bewusst mitgetragen und in größere Hände abgegeben. 
Impulse und Weggebete geben die Möglichkeit, zu sich  
und zu Gott zu finden und neue Kraft zu schöpfen. Das Ende ist gegen 12 Uhr . Die Kosten 
für das rustikale Frühstück und den Pilgerbeitrag betragen 22 Euro. 
Anmeldung: Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe, Tel. 07457 72-300, 
wallfahrt@liebfrauenhoehe.de, www 
 

 
  



Wochentag Datum Uhrzeit 
von 

Bezeichnung Bezeichnung 

Samstag 25.06.2022 10:00 St. Remigius, Ep Firmung  

16:00 St. Otmar, Ho Taufe Leni Hezel 

17:00 Gemeindesaal Be Einweihung Nestschaukel 

13. Sonntag im Jahreskreis 
L1: 1 Kön 19, 16b.19-21 L2: Gal 5, 1.13-18 Ev: Lk 9, 51-62 

Samstag 25.06.2022 18:00 Evangelisches 
Gemeindezentrum 

Sonntagvorabendgottesdienst 
(Euch) Messgedenken 
Wendelin Friedl 
Kollekte für die 
Jubiläumsausstellung 
„Kirchenschätze“ 

Sonntag 26.06.2022 09:00 St. Remigius, Ep Eucharistiefeier zum Bauern-
fest auf dem Knöpfle- Hof 

St. Silvester, Ao Eucharistiefeier 

St. Urban, Be Eucharistiefeier mit Gedenken 
an Pfarrer Benedikt Helmlinger 

10:30 St. Mauritius, Bo Eucharistiefeier 

St. Michael, Ob Eucharistiefeier 
Kollekte für die Jubiläums-
ausstellung „Kirchenschätze“ 

St. Otmar, Ho Eucharistiefeier mit Gedenken 
für Edelgard und Albert Hezel  
und Taufe Leonie Hess  

19:00 St. Urban, Be Marienfeier- Pilgerheiligtum 

Dienstag 28.06.2022 10:00 Kapelle Haus 
Raphael, O 

Gottesdienst (E) 

18:00 Bergkapelle, Li Gottesdienst (E) 

18:00 St. Mauritius, Bo Rosenkranz 

Mittwoch 29.06.2022 07:30 St. Mauritius, Bo Schülergottesdienst 

07:45 St. Urban, Be Schülergottesdienst 

19:00 St. Michael, Ha Vespergebet  
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Donnerstag 30.06.2022 13:30 St. Remigius, Ep Rosenkranz 

14:00 St. Remigius, Ep Requiem H. Engisch 

15:00 Friedhof Ep Beerdigung 

19:00 St. Otmar, Ho Gottesdienst (E) für die 
Verstorbenen ders Jahrgangs 
1941/42 

St. Urban, Be Rosenkranzgebet um geistliche 
Berufe 

Freitag 01.07.2022 07:45 St. Otmar, Ho Schülergottesdienst  

14:00 St. Remigius, Ep Trauung Anne Bantle und 
Julian Bippus 

17:00 St. Michael, Ob Feierliche Vesper zum 
Abschluss der Ausstellung 
"Kirchenschätze" 

18:00 St. Michael, Ob Ökum. Friedensgebet 

19:00 St. Urban, Be Gottesdienst (E) 

Samstag 02.07.2022 10:30 St. Michael, Ob Trauung Katharina und Arnold 
Greb 

14:00 St. Mauritius, Bo Trauung Hagist/ Ziegler 

Mariä Heimsuchung 
L1: Zef 3, 14-18 oder Röm 12, 9-16b L2: Ev: Lk 1, 39-56 

Samstag 02.07.2022 18:00 Maria Heims., Ta Patrozinium (Euch) 

M-Königin, Ai Vorabendgottesdienst (Euch) 

Sonntag 03.07.2022 09:00  St. Remigius, Ep Eucharistiefeier 

St. Urban, Be Eucharistiefeier  Gedenken an 
Elise und Alois Mauch; Paul 
Kieninger; zugl. Kinderk.  

10:30 St. Michael, Ha Eucharistiefeier  

St. Michael, Ob Eucharistiefeier 

St. Otmar, Ho WortGottesFeier 

11:45 St. Urban, Be Taufe 

14:00 St. Remigius, Ep Tauffeier Levi Sauter 
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Dienstag 05.07.2022 10:00 Kap. H.Raphael, 
Ob 

Gottesdienst 

18:00 St. Mauritius, Bo Rosenkranz 

19:00 St. Michael, Ha Taize-Gebet 

Mittwoch 06.07.2022 07:30 St. Mauritius, Bo Schülergottesdienst 

07:45 St. Urban, Be Schülergottesdienst  

18:00 St. Remigius, Ep Gottesdienst (E) 

19:00 St. Michael, Ha Vespergebet  

Donnerstag 07.07.2022 15:30 A-Mey-Haus, Ai Gottesdienst (E) 

19:00 St. Urban, Be Rosenkranzgebet um geistliche 
Berufe 

Freitag 08.07.2022 07:45 St. Otmar, Ho Schülergottesdienst  

19:00 St. Urban, Be Gottesdienst (E) 

Samstag 09.07.2022 14:30 St. Silvester, Ao Trauung Selina Reinauer und 
Nicolai Wessel  

15. Sonntag im Jahreskreis 
L1: Dtn 30, 10-14 L2: Kol 1, 15-20 Ev: Lk 10, 25-37 

Samstag 09.07.2022 18:00 Aspenklause, Li Vorabendgottesdienst (Euch) 
an der Aspenklause bei Regen 
im ev. Gemeindezentrum 

Sonntag 10.07.2022 09:00 St. Remigius, Ep Eucharistiefeier mit 
besonderem Gedenken an 
Irene Solleder 

St. Silvester, Ao WortGottesFeier (Kollekte für 
die Instandhaltung des 
Kirchgartens)  

St. Urban, Be Eucharistiefeier mit Gedenken 
an Helene, Hugo und Klaus 
Kopf 

10:30  St. Mauritius, Bo Eucharistiefeier 

St. Michael, Ob WortGottesFeier  

St. Otmar, Hn Eucharistiefeier 
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Kontakt – 

Punkte ●             
------------------------------------------------------- 

Leben teilen- Kreuzesnachfolge 
Letzten Sonntag war das Evangelium sehr 
herausfordernd. Die Frage war, wie kann 
konkrete Nachfolge aussehen? Jesus 
fordert die Menschen auf, ihr Kreuz zu 
nehmen und hinter ihm her zu gehen. Was 
kann das bedeuten? 
Ich hatte am Wochenende mehrere 
Gelegenheiten, das an praktischen 
Beispielen fest zu machen. Am 
Samstagabend lud der Missionsausschuss 
zu einem Grillabend ein. Die Anwesenden 
waren in fröhlicher Stimmung da, haben 
gemeinsam gegessen, gelacht und 
gesungen. Trotz Corona haben sie sich für 
die „Eine Welt“ engagiert, Kleider gepackt 
und verschickt. Projekte wurden 
unterstützt. Das ist Leben. Teilen! 
Am Sonntagmorgen feierte ich mit vielen 
Feuerwehrleuten einen Gottesdienst mit 
Fahrzeugsegnung. „Retten-Löschen-
Bergen- Schützen“. Die Feuerwehr ist da, 
wo andere wegsehen und wegrennen und 
versehen ihren Dienst – in tragfähiger 
Freundschaft untereinander! Wie wichtig 
ist für die Feuerwehrleute Gottes Segen für 
diesen außergewöhnlichen Dienst. Das ist 
Leben. Teilen! Anschließend durften wir in 
Harthausen Ministranten ehren und auch 
einige verabschieden. Elisabeth Berndt hat 
in ihrer Rede besonders die Clique 
angesprochen, die so wichtig für die 
Jugendlichen ist. Das ist Leben. Teilen! 
Dann trafen wir uns nachmittags mit der 
Kirchengemeinde Mariä Heimsuchung 
Talhausen auf der Ruine Herrenzimmern 
und starteten wieder neu nach zwei 
schwierigen Jahren. Viele Menschen 

kamen zusammen. Wir feierten 
Gottesdienst, der vom Chörle aus 
Harthausen eindrucksvoll mit der 
Friedensmesse von Lorenz Mayerhofer 
gestaltet wurde. Das ist Leben. Teilen! Es 
waren sehr viele verschiedene Eindrücke 
für mich und ich stellte fest, dass Nachfolge 
eigentlich so funktioniert. Viele von uns 
können mit Sicherheit andere Beispiele 
dazulegen. Manches in unserem Leben ist 
Kreuzweg, ist schwer, ist manchmal nicht 
auszuhalten. Jesus sagt uns: Nimm die 
Lebenssituationen deines Lebens an, 
gestalte dein Leben und Teile es in Jesu 
Namen mit anderen Menschen. Dann ist 
Jesus mit dabei, denn er geht unsere 
Lebenswege mit. Ihr Diakon Thomas Brehm 
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